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3. Im Sraun der Hacht, im Windgebraus,
man weiß sich doch im Vaterhaus,
sorgt nicht am RKreuzweg allzuviel,
man geht mit Sott unc kommt ans LZiel.

4. it Sottl Das ist so wunderleicht,
und doch, soweit der himmel reicht,
soweit hinvandeln Tag und Hachtt —

dies Wort hat vundergroße Mlacht.

5. fFürwahr, das ist ein sel'ger Dann,
derss recht von herzen sagen kann.
Er wircd so stark, dat selbst der Tod
demütig nahtt und nimmer droht.

6. VWohlan, so sprich zur Hbendruh,
zum Hlorgenlichte sag es du;
IIlit Gottl Ilit Sottl — So fang es an,
dein Tagewerk, so schließ es dann!


